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ANATOMIE 



Rückenmuskeln 

Die Muskeln, die der Wirbelsäule unmit- 
telbar aufliegen und nahezu ausschließ- 
lich für die Wirbelsäulenbeweglichkeit 
zuständig sind, werden als autochthone 
Rückenmuskeln bezeichnet. Die autoch- 
thonen Rückenmuskeln werden in ihrer 
Gesamtheit als Rückenstrecker (M. erector 
spinae) bezeichnet. Der M. erector spinae 
hat die Aufgabe, die Wirbelsäule zu bewe- 
gen und zu stabilisieren. 

Die Rückenkontur wird jedoch nicht 
von den Rückenmuskeln gebildet, son- 
dern von den Schultergürtel- und Schul- 
tergelenkmuskeln, die den Rückenstrek- 
ker überlagern. Die « rückeneigene» Mus- 
kulatur läßt sich lediglich als Wulst ne- 
ben dem Rückgrat tasten. 

Die Muskeln des Rückenstreckers lie- 
gen in einem Kanal, der von Wirbeln, 
Dornfortsätzen und Rippenfortsätzen 
sowie von einer straffen Bindegewebs- 
hülle, der Lendenrückenbinde (Fascia 
thorakolumbalis), gebildet wird, die mit 
ihrem tiefen und oberflächlichen Blatt 
den Rückenstrecker komplett einhiillt 
und ihn so gewissermaßen an die Wirbel- 
säule fesselt. Im Lendenbereich dient das 
oberflächliche Blatt der Lendenrücken- 
binde zudem dem breiten Rückenmuskel 

(M. latissimus dorsi) und dem hinteren 
Sägemuskel (M. serratus posterior infe- 
rior) als Ursprungssehne. Am tiefen Blatt 
entspringen der innere schräge und der 
quere Bauchrnuskel. 

Die Rückenmuskeln lassen sich in drei 
Gruppen unterteilen: 
1. Lange Rückenmuskein, die an minde- 

stens 7 Wirbeln vorbeiziehen: 
Darmbein-Rippen-Muskel (M. ilio- 
costalis): streckt die Wirbelsäule, ist 
beteiligt an der Seitneigung und 
Rotation 
Langmuskel des Rückens (M. lon- 
gissimus): streckt die Wirbelsäule, 
Seitneigung und Rotation der Hals- 
wirbelsaule 
Dornmuskel (M. spinalis): streckt 
die Wirbelsäule, unterstützt die 
Seitneigung 

Der Darmbein-Rippen-Muskel (M. ilio- 
costalis) und der Langmuskel (M. longis- 
simus) bilden den seitlichen Strang des 
Rückenstreckers und sind dessen kräftig- 
ster Anteil. Im Lendenbereich bedeckt 
der Rippen-Darmbein-Muskel größten- 
teils den Langmuskel. In der Brustregion 
liegen die Muskeln nebeneinander. Der 
Langmuskel zieht bis zum Schädel, der 
Rippen-Darmbein-Muskel endet an der 
Halswirbelsäule. 
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